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Centralheizungen ^ Gebr. Lincke, Zürich.

Kanalisation Winterthur-Töss.
Die Gemeinden Winterthur und Töss eröffnen anmit Konkurrenz

über Erstellung des gemeinschaftlichen Sammelkanals von der Gemeindegrenze

bis zum Klärbassin beim «Grafenstein» und eines Abzugskanales
im Krugeier, Töss.

Die betreffenden Plane, Vorausmasse und Bauvorschriften liegen
zur Einsicht auf dem technischen Bureau des Bauamtes Winterthur (Stadthaus,

Zimmer Nr. 16).
Reflektanten wollen ihre Offerten bis spätestens den 30. Juni 1897,

abends, verschlossen und versehen mit der Aufschrift «Kanalisation
Winterthur-Töss» dem Präsidenten der Kanalisations-Kommission, Herrn
Bauamtmann Isler in Winterthur, einreichen.

Die Vergebung der Arbeiten erfolgt mit der Bedingung, dass mit
dem Beginn derselben zugewartet werde, bis der h. Regierungsrat die
Bewilligung dazu erteilt hat.

Winterthur und Töss, den 15. Juni 1897.
Me Kaiialisations-Konimission.

Kanalisation Winterthur-Töss.
Ueber die Erstellung eines Klärbassins beim «Grafenstein», Gemeinde

Töss, (Erd- und Betonarbeiten) wird anmit Konkurrenz eröffnet.

Pläne, Vorausmasse und Bauvorschriften liegen auf dem technischen

Bureau des Bauamtes Winterthur (Stadthaus, Zimmer Nr. 16) zur Einsicht.
Uebernahmsofferten sind bis zum 30. Juni 1897, abends, mit der

Aufschrift « Klärbassin » dem Präsidenten der Kanalisations-Kommission,
Herrn Bauamtmann Isler in Winterthur, einzureichen.

Die Vergebung der Arbeiten erfolgt mit der Bedingung, dass mit
dem Beginn derselben zugewartet werde, bis der h. Regierungsrat die

Bewilligung dazu erteilt hat.

Winterthur und Töss, den 15. Juni 1897.

Die Kanalisatioiis-Rommission.

Konkurrenzausschreiben für Bildhauer.
Zur Erlangung von Entwürfen zu einem in Zürich zu erstellenden

Pestalozzidenkmal
wir hiemit unter den schweizerischen Künstlern im In- und Ausland, und
solchen Künstlern, die in der Schweiz ihren Wohnsitz haben, Konkurrenz
eröffnet.

Die bis zum 15. November a. c. einzureichenden Entwürfe werden
zur Beurteilung einer Jury unterstellt, der zur Prämiierung der zwei bis
drei besten Arbeiten 5000 Fr. zur Verfügung stehen. Die Konkurrenzunterlagen,

Programm und Situationsplan etc. können bei dem unterzeichnenden

Aktuar bezogen werden.
Zürich, den 16. Juni 1897.

Für die Kommission zur Erstellung eines Pestaiozzidenkmals,

Der Präsident : Der Aktuar :

Kasp. Appenzeller. Friedr. Fritschi.

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren;

wetterbeständige Ban.terracotta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gehrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
von KRUPP in Essen.

Decor. Bangnss von C. FLINK, Mannheim.
Vertreter: ETJO-EjV JEUCH in Basel.

— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —
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Ta
1861 Lokomobilen-Fabrik MAGDEBURG-BUCKAUgear

ARRETT SMITH
Co 4-200Pferdekr. Gering. Kohlenverbr.

Wellrohr!euerbuchsen. 5Jahre Garantie

|| LOKOMOBILEN
Vertreter: W. Thiele, Zürich, Gessner-Allee 54. Listen etc. frei.

Concours.
Le Département des Travaux publics neuchâtelois met au concours

la place d'ingénieur, conducteur des travaux d'endiguement et de canalisation
du Bied du Locle.

Durée de l'engagement deux ans environ et connaissance de la
langue française indispensable.

S'adresser pour les conditions et autres renseignements à l'Ingénieur
cantonal au Château de Neuchâtel.

Neuchâtel, le 21 Juin 1897.

Le Chef du Département des Travaux publics:

Frédéric Soguel.
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